uber. (Morgen-Ausgabe.) 
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Dienstag, 9. Septe 


Danziger 


Die „Danziger Zeitung * 1 wöchentlich 12 Mal — Beftellungen werben in der Erpeditton (Stetterhagergafie No. 4) und auswärts bei allen Kalſerl. Boftanftalten angenommen. 
reis pro Quartal 1 * 1 Gr Auswärts 1.9 20 Pr — Inferate, 1 Wette 2 g | 8 eltn: 9. Mlbredit U. Retemeyer und Nud. zin Leipzig: En 
M 8097. eie m Dam b urg: Kafenfein & Vogler; m a M. b. aube u. die Ker ſce Dudbantl; in Hannover: Cari Schäßler; in a Bea 1873 
T £ der Danziger Zeitung. Im Zuſammenhang damit ſteht die Reform der mar, Mühlhaufen, Weißenburg, Niederbronn, Zabern, werden. 11) Vereinigung aller reblichen Leute ohne 
. „Dein 8. Septbr., ee Zeitung Communalbeſteuerung, eine Frage, welche wiederum Bitſch, Pfalzburg, ee Diedenhofen, Met NRüdfiht auf ihre ſeitherige Parteiſtellung gegen alle 
Madrid, 8. Sept. Das neue Ministerium nicht zu trennen iſt von der Frage, ob nicht die und die übrigen heiligen Stätten franzöſiſchen An. Schwindelringe ift eine Nothwendigkeit. 
it folgendermaßen eonſtituirt: Caſtelar Präſident Staategrundſteuer den Provinzen, die Staate gebände⸗ gedenkens vergeſſen könnte. Dieſer ſentimentalen | - 
| ohne Portefeuille, Carvajal Aeußeres, Berges ſteuer den Communen zu überweiſen iſt. Dies kann Thanvinſade folgt dann eine ernſte Ermahnung, An⸗ * Danzig, den 9. September. 
Juſtiz, Pebregal Finanzen, Cerveira Arbeiten, natürlich nur geſchehen gegen Ueberweiſung von geſichts der enormen Schulden, die das Land ger! In Betreff der Weiterzablung der Kteisunter⸗ 
Brega Krieg, Oreiro Marine, Maiſonnave In“ Aus gabepoſitionen (öffentliche Bauten und Unter⸗ macht, nun auch zur Politik der Ordnung, des ſtüßung an die Familien folder Landwehr- x Mann 


richtsanſtalten) an die Provinzen und Communen Friedens, Arbeit und Sparſamkeit zu halten. [ Haften, welche während des lezten Krieges zum Militär- 
. Gelsnien: — er aus En Mitteln, damit würde . dur bn bienfie einberufen, aber mod nicht zurüdgetebrt find 


Diefe Friedfertigkeit iſt den F don dh zu wünſchen; und deren Verbleib bis zent 
Angelommen den 8. Sepibr., 9 Uhr Abends. die neue Form der Commmnalverfaſſungen auch] arbeiten und fparen werden ſie vonfelber ſchon, dies it, hat der Minifter Bei — eg — 
Halifar, 7. Septbr. 56 Schiffe find bei einen nenen Inhalt belommm und eine 


keilig Detentralttatien ber. Gtontsverwaliung [nie Be ee e 7 i wei a be 
Breton wirkliche ecentraliſation der ung] wie Broglie fie handhabt, fre wird der fran⸗ auf Grund de eſetzes vom 2. die Todes⸗ 
Arichat (Cap Breton) in Folge des letzten Sturmes | eingeleitet werden. Eine wirkliche Selbſiverwaltung 


5 zöſiſche Staat auf keinen grünen Zweig kommen: erklärung der Vermißten herbeizuführen. Von dem ſich 
er york, 8. Septbr. Das gelbe Fieber darf aber nicht der büreaulratiſchen Einmiſchung von 


Capucinaden halten, heißt noch nicht zur Sittlichkeit dann ergebenden Reſultate ſoll es abbängen, ob den 
in Galveſton, Miniſtern und Oberpraſidenten ausgeſetzt werden; bekehren; Blätter verbieten, heißt noch nicht die Hinterbliebenen nach $ 97 des Militärgeſetzes vom 27. 
ö Ihe 2 Die . damit ift vie Bildung eines oberſten Verwaltungs. öffentliche Meinung gewinnen, und nur die Geſete duch . rte 
e > 5 g nach 8 12 des Geſetzes vom 
Geſchäfte liegen darnieder. gerichtshofs angezeigt, der ohnedies als oberſte In⸗ handhaben, die gerade in den Kram paſſen, in Betreff 27. Februar 1870 noch weiter zu gewähren ift, oder ob 
Havannah, 7. Septbr. Ein Häuſerviertel tanz für die in der Kreisordnung vorgeſehenen der Parteien ſteis mit doppeltem Maße meſſen: das die Deiertion des Vermißten anzunehmen und weder 
auf der Plaza Vapor iſt durch eine e Verwaltungsgerichte erforderlich iſt. Neue Commnnal⸗ heißt nicht Ordnung ſchaffen, ſondern der Anarchie, Staatsbeihilfe, noch Kreisunterſtüzung zuzugeſtehen fein 
erſtört. 20 Menſchen fanden dabei ihren Tod. ordnungen ſind auch ſchon erforderlich, um für die Sittenloſigkeit und Verwilderung die Schleuſen wird. Die Kreisunterſtü ung darf alſo durchaus nicht, 
Ber Verluſt beziffert ih auf 8 Millionen. öſtlichen Provinzen die Arbeiterfrage durch Colo- öffnen. Wenn Frankreich mehr fein will, als ein wie vielfad angenommen wird, in allen Fällen in Weg⸗ 
—_— I Inifation zu löfen. Der endliche Erlaß einer Wege- guter Zabler feiner eingebrockten Zechen, fo muß es fall kommen. a 
Die neue Legislaturperiode in Preußen. ordnung — in dieſem ganzen Jahrhundert iſt in dem vaticaniſchen Schlammvnleane ſteuern, der feinen 1 Een, 7. ee = 18. d. Mts. wird det 
# Berlin, 7. September. Preußen noch nichts für Wegegefeggebung geſchehen] Horizont verfiaſtert und die Saaten feiner Zukunft ene Hiekten nie eine © e 28 
Die Ab ftandnahme von einer nochmaligen Zu⸗ — läßt ſich auch nicht länger verſchieben. Mit der | vernichtet. — „Univers“ weiſſ heute unter allerlei aufnehmen Obwohl nach geieplicher Borihrift bie Var 
ſammenberufunz des Reichstages ſchiebt die Exdr- Coloniſationsfrage wiederum in Zuſammenhang fteht gothiſchen, hochromantiſchen Redeblumen auf eine dandlungen des Kreistags öffentlich fein ſollen, fo iſt 
terung von Reichsangelegenheiten vorläufig in der die Beſeitigung der noch beſtehenden Beſchränkungen Erneuerung der nach Widerrufung des Edictes von uns doch noch nicht —— Bekanntmachung zu Geſicht 
Tag espreſſe zurück; umſomehr kann ſich die öffent- und Erſchwerungen für die Dismembration des Grund. Nantes erfolgten Vertreibung aller freidenkenden gekommen, die das Publikum auf den Zuſammentrilt 
liche Aufmerkſamkeit wieder den Geſetzgebungsfragen beſitzes. Rechnen Sie dazu noch die Nothwendigkeit] Franzoſen hin, die Proteſtanten eingerechnet; des Kreistags aufmerkſam macht. Letzteres iſt nach un⸗ 
der Einzelſtaaten zuwenden. Während im Reich die eines neuen Eiſenbahngeſetzes, einer Reform der dann heißt es in dieſer Standpredigt: Alle Ketzereien ſerem Dafürhalten aber durchaus nothwendig, damit 
Neuheit des Staatsweſens eine Fülle von Aufgaben Einkommenſteuer und gewiſſer Juſtizgeſetze (Vor- | find darin einander gleich, daß ſie nach und nach] die Wähler ſich von der Thätigkeit ihrer Auftraggeber 
dem Gejeßgeber zuweiſt, 3 in Preußen die] mundſchaftsordnung, Expropriationsgeſetz u. dgl), dahin kommen, die Gottheit Chriſti zu läugnen. Die ans verſchaffen. m Was 3 Ben . — 
Nothwendigkeit einer umfafſenden Reformgeſetzgebung | fo ergiebt ſich eine Fülle von dringenden Aufgaben Ketzerei unſerer Tage, die offenkundig der Atheismus 82 3 —5 eg 5 3 99 7 uad 
aus dem Stillftend einer derartigen Thätigkeit während der Geſezgebung, zu deren Erledigung unumgänglich f iſt, iſt nur eine natürliche und folgerichtige Ent- re ee Grundbesitz nur 52 & geſtimml. 
beinahe 50 Jahren. Selbſt die Errungenſchaften der erforderlich iſt einmal eine feſte in ſich geſchloſſene wicklung des Proteſtantismus Aber es giebt © Zempelburg, 6. Sept. Da dle Cholera an 
Jahre 18481850 wurden hier ſpäter zum großen Maforität innerhalb des Abgeordnetenhauſes und noch einen älteſten, man könnte faſt ſagen, einzigen einigen a. des Histower Kreiſes bereis ſehr ſtark 
Theil wieder rückzängig gemacht. Im Reich iſt die zweitens ein mit derſelben harmonirendes, durchaus Sohn der Kirche, und das iſt genug. Diejenigen gr rt, fo bat das K. Landrathsamt zu Flatow das 
Reformgeſetzgebung nach mehreren Richtungen in homogenes Miniſterium. Haben die bevorſtehenden] Franken, welche ihn nicht nach Reims begleiten Stnröthen von Flachs und Hanf in Privatflüſſen uad 
bedenkliche Stockungen gerathen. Umgekehrt find in[ Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe erſt eine große wollen, werden zurückzukehren haben in ihre alten Prioatgewäſſern aufs ſtrengſte dei 5 % Strafe unterſagt. 
Preußen nach dem Zuſtandekommen der Kreisordnung liberale Mojorität geſchaffen, fo erzwingt die Si- |Ragerflätten. Sie haben, was dazu gehört, um den Vermiſchtes. 
und einer Steuerreform die Hoffnungen lebendiger tuation die Preußen vie eines entſprechenden Mini- germaniſchen Eindringlingen zu gefallen, und der Berlin, Hieſige Zeitungen veröffentlichen folgenden 
geworden, daß es endlich einmal wieder etwas raſcher ſteriums in Preußen vielleicht raſcher, als ſich heute große Preuße wird fle mit offenen Armen aufnehmen. offenen Brief an den Baron v. Rhaden: „Antwortlich 
"porwärts gehen wird. Wo das Minifterium ernftlich | noch annehmen läßt. 
will, iſt ja ſeit dem letzten Pairsſchub auch das 


v 


2 


5 . 
nögen. 1. 


— Wegen der vorgeſtrigen Unruhen in Algier Rar öffentlichen Klagen, über das durch mich, für 
Stunde einen Henmchuß Dentipland Algier den © gelegene eder eg a ee mob 
Herrenhaus nicht mehr im Stande, einen Hemmſchu . gier den Belagerungszuftand zu verhängen, und 5 
anzulegen. Freilich muß dem Miniftertum, wie die Berlin, 8. Sept. Vor einiger Zeit warn⸗ der General⸗Gouverneur Chanzy iſt angewieſen „„ 5 — 
u. Geſchichte der Kreisordnung und der Steuerreform | ten offiziöfe Correſpondenten vor einem Weinhändler] worden, ſofort nach Algerien zurückzukehren. In Geſuch am obengenannten Gericht am 12. Auguft d. J. 
I "genagfam beweift, in liberaler Richtung leder aber und Minen⸗Speculanten aus Melbourne, einem cco, in der Nähe der franzöſiſchen Grenze find erbeten, wie folgt: „bittend N betreffen 
ae Ba ee a unn apf 5 na 3 9 1 —— er, gr mögen, und in der B 
ofidampfer nach Europa abgereiſt ſei, um Capitalten Bo maß regeln er .— „Pays“, eines der er Klag Aägerin wider Sie, ge 
bebufs Unterſacheng eines Landstriche, welcher nach] Haus organe der Bonapdrtifien, fpricht ſich gegen eine werben.“ Bere ts damals dure 
feiner Meinung Indicien von Goldhaltigteit zeige, jede Intervention zu Gunſten Roms aus: Das Kai⸗ ar lag pa yon: 
aufgutreiben. Heute erläßt das Königl. Polizei. erreich habe früher ſolche unternommen, aber es werde pe ng — er — an Lucca ans 
& | Bräfivium hierſelbſt noch dazu eine offizielle Warnung dieſes in Zukunft nicht mehr thun, da die Löſung find. Durch Veröffentlichung Dieſes e 
ber römiſchen Frage heute nicht von Frankreich allein, | es dem Publikum klar wird, daß es zu keiner Zeit die 
ſondern von der Zeit und Gott abhäage. — Die] Anfiht der Frau Lucca geweſen, Sie in Dunkelheit zu 
franzöſiſche Polizei macht ſeit einiger Zeit italieniſchen] laſſen, oder unbilliabarer Weile Sie an einer Verthei⸗ 
Arbeitern das Betreten von Creuzot ſchwierig, wo Nas Vie Sachs zu verhindern. Hochachtungs voll 


ia‘ Neweombe, Anwalt ‚ber Frau Lucca. Berlin, 
werden. — Das 67. Regiment hat wegen re- Hotel de Auſſie, 3. Sept. 1873. 


publikaniſcher Kundgebungen heute Befehl erhalten —  Köwigsberg, 6. Septbr. [Spiritus] Wochen 
nach Algerien zu geben. — Der Erzbiſchof von Bericht. er Bortatius 2 Brote) eek] — n 
Algerien hat, um die Gebete der afrikaniſchen Fran- bieſer Woche nach der Provinz guten Abfag, weſchem 
joſen mit denen Frankreichs zu vereinigen, eine Walls] Umſtande es ollein zuzuschreiben war, daß die umfang⸗ 
fahrt nach Nortre⸗Dame d' Afrique angeordnet. reichen September Kündigungen nicht nur prompt aufge⸗ 
Sa . 

Die corliftifhe Bewegung ſcheint ſich immer cen 1 öchentli 3 
weiter nach Süden auszudehnen. Einem Telegramm 3 3 ner 


bes „Courrier de Paris“ zufolge erwartet man in minhandel ging es wiederum recht lebbaft zu. Die E 
Pampelona den Angriff der „königlichen“ Armee, haltende Feſtigkeit des Berliner Marktes wie auch — 
doch habe Don Carlos die Einwohner benachrichtigt, mer lauter werdende Klagen über ungünſtige Kartoffel⸗ 
er werde zuvor die Behörden zur Uebergabe auf- ernte waren wobl hauptſächlich Beranlaflung, daß uns 
e Demſelben Blatte zufolge wurde für den u 3 1 — Br ——— — 
Sue ember die Bildung eines ee hr inte. und find dadurch won Neuem größere Verſchlaſſe — 
erwartet und ſollten die einzelnen Mitglieder Stande gekommen. Wir notiren heute für Locowaa 
deſſelben an dieſem Tage durch den „Monteur“ des BA K, September 234 ., Octobe: 22f . N 
Prätendenten bekannt gegeben werden. Die zweite] vember 201 . Frühjahr 204 * er 10,00% obne 
Nummer dieſes Journals „El Cuartel Real“ ift mit Faß Geld. 


dem Motto: Es lebe Pius IX.! erſchienen. Das] erärfem- UU 
obengenannte Parifer Blatt läßt ſich ferner aus 5 der Danziger Zeitung. 


Valencia telegraphiren, daß die inſurgirte Panzer⸗ Sept Oct | 80% go ee 9.5/8 90 


und fordert das betheiligte Publikum zur vorſichtigen 
Aufnahme etwaiger Anerbietungen der ae 
Perſon auf. Gleichzeitig finden wir in der „Oſtſee⸗ 
Fig.“ die Nachricht, daz der in dieſer Weiſe ſeinen 
Landsleuten denuneirte „Minenſpeculant“ kein anderer 
iſt, als der ſehr ehrenwerthe Herr Klemm, deſſen 
Reife hierher und zum Fürflen Bismarck neulich 
berichtet wurde. Es iſt unbegreiflich, wie einem 
angeſehenen, im beſten Rufe ſtehenden Manne durch 
offichdfe Mittheilungen und endlich durch eine unter 
den Auſpicien des Miniſteriums des Innern er- 
laſſene offizielle Warnung ein ſo bitteres Unrecht 
geſchehen kann. Die Conſularberichte, auf Grund 
deren die Regierungsbehörde allein vorgegangen fein 
kann, müſſen in der That von fehr bedenklicher Güte 
ſein, wenn ſolche Irrthümer eintreten können. Wenn 
es ſo einfach iſt, von hier aus ein Urtheil darüber 
zu fällen, ob ein Unternehmen in Auſtralien ſchwindel⸗ 
haft iſt, warum iſt es unſeren Behörden während 
der großen Schwindelperiode der letzten Jahre dann 
nicht möglich geweſen, auch nur eine von den zahl⸗ 
reichen Schwindelunternehmungen rechtzeitig dem 
deutſchen Publikum zu denunciren. — Der Mißbrauch, 
welcher mit der unrechtmäßigen Führung des Doctor⸗ 
titels getrieben wird, iſt allgemein bekannt. Weniger 
beachtet dagegen wird die ungeſetzliche Art und 
Weiſe, in welcher ſich Perſonen den Charakter eines 


i wirrum 
ee ie tragen. Die Anke 
Seite der Staatsgewalt zeigt ſich dort, wo die Kirche 
des Staates bedarf, wo die Vermögensanſprüche der 
Kirche durch den weltlichen Arm realiſirt werden 
mäfen. Das Geſes, welches die Vorbedingungen 
dazu fefiftellen, namertlich die Bildung von Kirchen⸗ 

vorſtänden regeln ſollte, iſt bisher im Miniſterporte⸗ 
quite ſtecken geblieben. Vom bisherigen a 


Sinne des Oberkirchenraths aus der Initiative des 
Abgeordnetenhauſes gelommen (2jährige Fortdauer der 
Baulaſt nach dem Austritt ꝛc.)! Auch für das 


1 Baumeiſters beilegen. Derſelbe kann bekanntlich fregatte „Numancia“ unbehelligt von fremden Kriegs⸗ 881% een / 
2 unabhängigen Mojorität im] nur von dem Miniſter auf Grund der beſtehenden schiffen am 4. d. in Se eingelaufen ſei. Sie ne n 887 = 1 — > x | 997% 7 
Für die Reform der Game aforberlih. „ Borfriften nach beflanbener Lepter Stanteprüfung | haben 20 Kamp ſche (?) Kanonen an Bord gehabt, oo. Tarbinjer| 8% 88 . 2% cc 104% 1075 
ER A a x ommunalverfaſſung bes ertheilt werden. Trotzdem nennen ſich eine Unzahl] welche vor einigen Tagen (sic) in Kiel (!) gekauft] Logg. höber, | Sorbardenier. AU 06 206/ 
Die Zuſt 5 re 50 nung exit einen Anfang.] von Perſonen „Baumeister“, welche durchaus keine] worden ſeien. Septen. 81½ GL Janzen 203 03% 
t 3 mung der Freiconſervativen zu derſelben hat Berechtigung dazu haben. Unbegreiflicherweiſe wird Amerika. Oct. Nov. 69% Ie Aumänien . 30/8 40 
n in Bezug auf die Vertretung des dies ſelbſt von den Gerichten in Exlaſſen und im Newyork, 19. Aug. Der Farmer⸗ Convention] April⸗Mat 62 % 62 Acne fen. 5% 3 = 9 
— 5 5 8 der Berufung der Amtsvorſte- Handelsregiſter begünſtigt, indem z. B. Directoren von Iowa, welche in des Moines abgehalten wurde, 3 90% gu, Sau | 80 3 — 
bung der Amtsbezirke erkauft werden von Baugeſellſchaften als Baumeiſter aufgeführt] gebührt das Verdienſt, einer auf Einigung hinzielen⸗ Wbbienn d. 20% 204 | ee er 


möflen, deren Tragweite ſchon ſetzt bei Beginn der] werden, die nie das Staatsexamen gemacht und oft 
ſelbſt nicht einmal das Baufach ſtudirt haben. Das 
Publikum hat während der füngſten Schwindel ⸗ 
periode 1 vielfach verleiten laſſen, den Bau⸗ 
geſellſchaften Capital anzuvertrauen, nur weil unter 
den Directiongmitgliedern ſolche angebliche Bau⸗ 
meiſter aufgeführt wurden. Von den Gerichten iſt 
zu verlangen, daß fie die geſetzlichen Vorſchriften 
beachten und nicht das Gründerthum in der Aus⸗ 
beutung des Publikums begünſtigen. 


kreich. 
Paris, 6. en 8 zahlt die franzöſiſche 


den Neugeſtaltung der Parteien und zugleich dieſer Ey Auf. Banknoten | 8 82% 
Vereinigung einen paſſenden Namen gegeben zu haben, Sept⸗Detör 23 25 23 5 eke Bann 90/5 90 
welcher den Zweck treffend ausdrückt, nämlich den April⸗Mai 21 21/21 10 mwenieern. vom — 6.21 
Dass „Anti-Monopol-B artei“. Dieſe Anti-Mos | r een 04% 1047/8 | 
re gg bricht ſowohl mit der 5 ne Septſche dom F. Er 
als mit der republikaniſchen Partei und ſtellt folgende tologiſche Depeſche vom 8. R 
Forderungen: 1) Ale Sifenbahn- und Actien-Eor- Meteo elende, * Wind. Stärte. — 
porationen fiehen DR ber zu der Legislatur . — zes 8 Be 

und be ongreſſes; alle den Corporationen er⸗ 3384-1 8960 5 ed 
theilten Privilegien find widerruflich. 2) Das Eor- —— 2477088 5 Ber Nebel, 
porationgeigenthum iſt derſelben Beſteuerung unter ⸗ Moslen .. 331,7 f 82 ar mäßig Re en. 


den Vertretungen der Sammtgemeinden hervorgehen 
und wird für die neuen Provinzialverfaſſungen daran 
feſtzuhalten fein, daz der Provinziallandtag ohne 
ſtändiſche Unterſcheidungen nur aus Vertretern der 
Kreis age beſteht. Wie die Vorgänge bei der Naſ⸗ 
auiſchen und jüngſt noch bei der Hohenzollerſchen 


ommunalverfaffung zeigen, möchte man gar zu gern worfen wie anderes Vermögen. 3) Einführung eines 3347 

dem großen Geundkeſte nech nr ee Be Regierung den Reſt der Kriegsentſchädigung an] Maximalfrachttarifs in 8 A N e 0 488 ſowach — 

Vertretung geben, vornämlic er, a Rimmen Deutſchland, und heute feiert ihr Organ, der ſind abzuschaffen. 5) Der Zolltarif iR einer Revifion| Köniakheen 334.11 116W Mar beiter. 

der ſog. Reichsunmittelbaren be u en. 1 „Frangais“ die nationale Lebenskraft Frankreichs zu unterwerfen und Zollfreiheit für Salz, Eiſen, ig 3381 9, 78 lebhaft bell, wolkig. 
Der ganzen Reform der 59 verfaſſung und die Regelmäßigkeit, mit welcher es den Geld- Holz, Baumwolle und Wollfabrikate einzuführen.] Putbus. 6+ 7% W ſchwach wolkig. 

fehlt ferner die richtige Unterlage ohne Reform der verpflichtungen, fo hart ſie waren, nachgekommen; 6) Es ift Pflicht der Wähler, nur ehrliche Beamte Stets . 98 9 ſchwach Nebel, geft. Neg. 

durch die Manteuffelſche Reactionszeit fo arg verdor⸗ | letzt fei Frankreich der Metallabfindung quitt; aber zu wählen. 7) Ein Widerruf des Gehaltsdiebſtahlt ya 5 * Tele mäßig | — 

benen Gemeindeverfaffungen. Die freie Wahl der Deutſchland habe nicht bloß Geld, es habe auch zwei (der Erhöhung der Beſoldungen der Congref- Bene + gas ſſchwach bedeckt. 

Vorſteher iſt herzustellen, das Klaſſenſyſtem bei der Provinzen genommen. Geldwunde töbtet nicht, ſagt mitglieder) iſt von dem nächſten Congreß zu ver⸗ Köln g + 90 S8 — -— 

Stimmabgabe zu befeitigen. Unter den Tandgemein ein altes Sprüchwort; aber der ſei ein ſchlechter langen. 8) Die Landſchen kungen mäflen aufhören. Wiesbaden 33374 7 0 f (hm bedeckt, geft. Reg. 

den der öſtlichen Provinzen find lebens fähige com- Bürger, der an Feſte denke, fo lange die theuerſten 9) Untreue Beamte müſſen abgeſetzt und beſtraft Er + 7,5% W ſchwach bewölkt, neblig 

munale Verbände einfach überhaupt erſt zu ſchaffen. Söhne bei der Tafel fehlten, der Straßburg, Sol» werden. 10) Die richterliche Gewalt muß beſchränkt] Paris - 1 bl - N 


8 


ten Nachts 12 Uhr ſtarb nach kurzem D 
Leiden am Schlaganfall der penſtonirte 
Gerichtsbeamte Gottfried Doering in; 


Alter von 63 Jahren. Dieſes zeigen tief 
betrübt an (6700 
die Hinterbliebenen. 
Carthaus, den 8. September 1873. 


Betauntmachung. 5 
Den Inhabern folgender Danziger Stadt⸗ 
n der Anleihe vom 1. Auguſt 


1850 als: 
Littr. A. No. 142 144 145 337 338 370 
505 506 595 597 637 6585 


liefert als Speeialität seit 1861 


bei Deutz am Rhein. 


Nur noch kurze Zeit! 


Glas⸗Photographien⸗Kunſtausſtellung im Schützenhauſe (Balcon⸗ Saal) täg⸗ 
lich geöffnet bis Abends 9 Uhr. Entree 5 Gr Stereoscopen- Verkauf. (6606 


nn nn 


Altona⸗Kieler Eifenbahn- 
Geſellſchaft. 


Bekanntmachung. 


Wir beabſichtigen, die Lieferung von 68,960 Stück eichenen Bahnſchwellen im 
Ganzen oder getheilt im Wege der Submiſſion zu vergeben. 
Die Lieferungsbedingungen liegen im Büreau unſerer Material⸗Verwaltung zur 
Einſicht aus und können von dort in Abſchrift bezogen werden. 
Offerten zu obiger Lieferung oder zu einem Theil derſelben ſind portofrei, verſiegelt 
und mit der Aufſchrift: 
„Submiſſion zur Lieferung von Bahnſchwellen“ 
2 bis ultimo September d. J. an unfere Material⸗Verwaltung, Bahnhof Altona, 
einzuſenden. 
Später eingehende, oder nicht bedingungsmäßige Offerten bleiben unberückſichtigt. 
Altona, 15° Auguſt 1873. 


Die Direction. 


H. Tellkampf. 6357 


Pferde⸗, Fohlen⸗, Fett und 
Zuchtviehmarkt in Elbing. 


it Bezug auf die füheren Bekanntmachungen wird bierdurch zur offentlichen 
Kenniniß gebracht, daß die Eröffnung des am Bahnhof Elbing einzurichtenden Viehmarkles 
am 17. und 18. September cr. ſtattfinden wird. Und zwar wird 


Mittwoch, den 17. September cr. 


ein Pferde: und Fohlenmarkt, 
Donnerſtag den 18. September er. 


511 und 628 über je 50 % 
welche durch das Loos zur Amortiſation ge⸗ 
ogen find, werden dieſe Obligationen bier: 
urch dergeſtalt gekündigt, daß die Abzah⸗ 
lung des Capitals nebſt Zinſen durch die 
bir ge Kämmerei⸗Kaſſe am 1. April 1874 
erfolgen, mithin von da ab die Zinszahlung 
aufhören wird. 
anzig, den 26 Auguſt 1873. 


Der Magiſtrat. 


2 
8 


2, 
2 


Bekanntmachung. 


Der ſeit dem 1. Juli cr. beſtehende Ge⸗ 
meinſchaftliche Special⸗Tarif für Salz aller 
Art in Wagenladungen von je 200 Ctr. oder 
in größeren, durch 200 theilbaren Quantitäten 
im Verkehr von Lüneburg nach den dies⸗ 
ig Stationen wird mit dem 15. Sep: 
tember cr. aufgehoben und tritt mit dieſem 
Tage ein neuredigirter Tarif in Kraft, welcher 
5 1 ff. Oſtbahn⸗Stationen käuflich zu be 

en 

Bromberg, den 29. ecki 1873. 


Königliche Direction der 
Oſtbahn. 


Sdiktalladung. 


Der Hofbe A Raddatz in Kuppen 
bat nu er 3 daß 5 die in dem ein Fett⸗ und Zuchtviehmarkt 
ae eee > 
0 1548 te den Se Brtrig um 2 2. 3 1 85 5 

uſtine Hoffmann ſchen delete auhes en eetz chulz ilgendor eysmer, 
di ddt des in Jh 1849 1 Vambigen. _ Mittenfelde, as ; Gr. Röbern. 
Schmieds Friedrich Hoffmann an die biefige Pepper, Freyer, üller, 
Gerichts⸗Commiſſion zur Friedrich Hoffmann ⸗ Amalienhof. Elbin Kl. Bieland. 


Erben des ten dri ? f f 
inöbefonbere he eier 1 —.— Franz Chriſtoph's 


Dieſe ud ußboden⸗Glanz⸗Lack. 


iche Compoſition iſt geruchlos, trocknet ſofort nach dem An⸗ 

ſtrich hart und feſt mit ſchönem gegen 1 Glanz, iſt unbedingt ele⸗ 

anter und ug md als jeder andere Anftrſch. — Die beliebteften nd 

Far 8 Nlanzlack, deckend w rde) und der reine Glanzlack (ohne 
k 2 

Wee Nleberlage für Dan; . } a 

Franz Chriſtoph in Berlin, 

Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden⸗Glanzlacks. 

NB, Dieſer Lack iſt nicht zu verwechſeln mit dem ſogenannten Kautſchucklack, 

welcher kein Atom von Kaulſchuck enthält, ſondern nur eln orbinairer Oellack ist. 

der langſam trocknet, ſtets kleberig bleibt und einen penetranten, der Geſundheit 

öchſt nachtbeiligen Terpentingeruch hinterläßt, weshalb derſelbe zum Anſtrich in 

ohnzimmern nicht verwendet werden kann. Franz Chriſtoph. 


. d 8 ſie angeft 
er w 
bierdurch auf den 


20. März 1874, 
Mittags 12 Uhr, 

vor Herrn Kreisrichter Kuhn unter der Ver⸗ 
N. öffentlich vorgeladen, daß, im Falle 
ſie in dieſem Termine ausbleiben oder eine 
von einem Rechtsanwalt unterzeichnete ſchrift⸗ 
liche Klagebeantwortung nicht einreichen ſoll⸗ 
ten, die in der Klage vorgetragenen Thatſachen 
für zugeſtanden angenommen und nach Ab⸗ 
leiſtung des vom Kläger zu erfordernden 
2 ne gegen fie in contumatiam ers 
kannt werden wird. 

Saalfeld, den, 3. September 1873. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. 
Au Ofen 1874 iſt die mit 700. Jahres 
gehalt dotirte achte ordentliche 


Lehrerſtelle 


an unſerer Realſchule 1. 2 14 zu beſetzen. 
Junge Philologen wollen ſich unter Eins 


Deutſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Aetien⸗Geſellſchaft zu Berlin, 
Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft GreatBritain zu London, 
Allgem. See⸗, Fluß: u. Land⸗Transp.⸗Verſ.⸗Geſ. zu üſſeldorf. 

m — 1 — ep 875 ralf, d ue genannten Ge⸗ 
empfiehlt fi . t o Paulſen, Hunde 5 
Puch genen für dieſe . —— Tea gegen übliche Proviſion angeſtellt. (1557) 


Die Handſchuh⸗Fabrik von 
Ferd. Schaffner, Alſterarcaden 16, Hamburg, 


liefert zollfrei und frauco unter Nachnahme jeden gewünſchten Handſchuhe. 

Das geehrte Publikum wird erſucht um gef. ge aue Aufgabe der Größe, am 
Uebſten um gef. Einſendung eines aut paſſenden Probehandſchuhes. 

Damen⸗Handſchuhe mit 1. 2, 3, 4, 5 und 6 Knöpfen (5815 

Von Bremen nach Newyork wird am Donnerftag, den 9. October 


reichung ihrer Zeugniſſe baldigſt bei uns dirt 
. Befaͤ ur Ertheilung des 1873, egpebirt der elſerne 
Ka An I erwinfcht 8 Schraubendampfer I. Claſſe Smidt, Capt. A. Dannemann. Ja 


erwünſcht. 
Bromberg, den 20. Auguſt 1873. 
er Magiſtrat. 
Boie. (6598 


Auction 


auf der Oberförfterei 
Wilhelms walde bei 
Skur 


05 
Am Montag, den 29. September 
von Morgens 10 Uhr ab, beabſichtige ich 
mein ſämmtliches lebendes und todtes In⸗ 
ventarium, Hausgeräth und Möbel gegen 
baare Be —.— u verauctioniren. 
um Verkauf kommen: 

N 2 gute Pferde, 8 Milchkühe. 5 Och⸗ 
fen, 4 Stück Jungvieh, 5 Schweine, 
alte und junge Hühner, 2 8 


iſe einſchließlich Beköſtigung: I. Cajüte Ert. % 100, II. Cajüte Ert. 50 
dei e En, * 1 be 29100 Perſon, Kinder von 1-10 Jahren bie Hälfte. 
A 


Bremer Dampſſchifffahrts⸗Geſelſſchaft. 


Der Vorſtand: Siedenburg, Wendt & Co. in Bremen. 

ahrpläne mit allen Eisenb.-u,Post- Gute Petroleum⸗Fa er 
anschl. vers. geg. 14 % in Briefmark 

8 Neumann-Hartmann’s Buchdr., Elbisg. 3 zu höchften Brei en 

Im Buchhandel erſchien: die nternationale Han- 


E delsgesellschaft Hunde: 


K Pen-tsao-Präparate = gaſſe No. 37. 6354 
in wet een ee bei robſteier Saatro gen 
Schwächezuſtänden ze. Als Warnun 4 e han: endete bet: Probftei Pe n 
1 Stuhlwagen, 2 Ackerwagen 


gegen modernen Geheimmittelſchwinde be empfing und offerte 1 1 
e 
Schlitten, 1 Hädielmaichine, 1 Korn⸗ m, 


leich die erſte ehrliche Belehrung über 
eg — Sugenblänben 3 um 
rationelle Heilung von Dr. J. . 
Rapper, 6 Pfiage. Gagen, Geschirre. Medicinaleath in Berlin. Piels 10 Spt ’ eiligegeiftgafie No. 25. _ 
Sale mi es Hausgeräth Ser. bete E 1 Pen dat für 2 ine Locomobile 
und einige e r. Br und ein D kasten Pferdebe 
Mar arete Fleck. Tiedemann in Straffund a. d. Ditfee. trieb, a n e b. * — 


wiſchen Danzig und Alte Eiſenbahnſchienen Im Hinterſee' er Walde 


Stettin iu Pappvgdtn, in ieder beliebigen. Länge, bei Stuhm 
Dampfer „Die Erndte“ und Dampfer empfeblt billigſt 60 werben, um damit zu dener die Reſtbe⸗ 
„Stolp.“ Abfabrt ſowobl von Fate = H. v. Morstein, fände, beſtebend in 3 2 2 Se 5 a 


auch von Stettin am 5., 10., 15.,20., 25 
jeden Monats. 


Ferdinand Prowe 
in Danzig, 

Rud. Christ. Gribel 
in Stettin. 


Linden⸗ und Kiefern⸗ 
TE Eee Fe ee fowie noch kin Strauchhaufen, a 
Eine Gngländerin lehrt die engl. Sprache folgenden Terminstagen öffentlich zu herab⸗ 
(Converſation u. Grammatik). Für Schüs geſetzten Preſſen verkauft: 
ler oder Schülerinnen, die den Unterricht allein Donnerſtag, den 11. September er, 
enießen wollen, beträgt das Honorar für jede Donnerſtag, den 18. September cr., 
tunde 1 4 Rähere Auskunft in der Mus Donnerstag, den 25. September er., 
ſſtalienhandlung von Eiſenhauer (Langgaſſe). von Vormittags 10 Uhr. 


€ 


2593) 


Gewinnung der noch nutzba- 


‚ren Coaks aus den Aschen der Steinkohlen-Feuerungen 
; (Aschenwäschen) „I (tr. Coaks für 6 Pf.“ 


die Maschinenbau-Actien-Gesellschaft HUMBOLDT, vorm. Sievers & Co. in Kalk 


IIlustrirte Preis-Courante gratis. 


| 
Herrn Adolph Zimmermann. 4 


1 Exp. d. Ztg. erbeten. 


Ein un 
Ton iſt zu verkaufen. Näb. ofls 
director Hübner, Dirſchau. (8668 
Ein junges Mädchen aus guter Familie 

wünſcht in einem anſt. Geſchäft placirt 
zu werden. Adr. unter No. 6698 werden 
erbeten in der Exped. d. Ztg. 


Ein unverheir. tuͤchtiger 
Oee.⸗Inſpector, 


mit gulen Zeugniſſen verſehen, wird 

fag ene u g . 
5 „ un 

d. Ztg. erbeten. ee . . 


Eine junge Dame, 
die ſeit mehreren Jahren in dem Berlaufss 
local einer Chocoladen⸗ und Confitüren⸗ 
Fabrik 1 und mit der Buchführung ver⸗ 

ſucht zum 1. October reſp. 1. No⸗ 
vember ein ähnliches Engagement. Die 
beſten Zeugniſſe ſtehen zur Seite. 

Offerten erbitte unter M. M. 1850 Ro- 
stock i. Mecklenburg poste rest. 


Ein junger Mann 
mit den nöthigen Vorkenntniſſen kann ſich als 
1 melden, für bald oder z. 1. Oct. 
in der Elephauten⸗Apotbeke, Breitg. 15, 
#676) P. Becker. 


e mon — 


Anweiſung 


— Behandlung des Saamen⸗ 
eizens zur Verhütung 


des Brandes, 


ertheilt ein erfahrener Landwirth und wird 
für Erfolg bei vorgeſchriebener Ausführung 
arantirt. Beſtellungen mit portofreier Ein⸗ 
endung des Betrages von 3 K befördert 
die Annoncen⸗Expedition v. G. L. Danbe 
Co. (H. Kablte), Danzig, nettes 
z vom Staate conce ſſionirt 
Klinik Gründliche Heilung felbit ver- 
8 eſchlechts⸗ 

krankheiten, Weißfluß, Pollutionen Schwäche, 
Nervenzerrüttung, Rheumatismus ꝛc. Dr. 
Rosenfeld, Spectalarzt in Berlin, Link 
ſtraße 30. Auch brieflich. Prospecte gratis 
Speclalarzt Dr. Meyer in Berlin 
heilt Syphilis, Geschlechts- u 
Hautkrankheiten in der kürzester 
Frist und garantirt selbst in den hert- 
näckigsten Fällen für gründlich« 
Heilung. Sprechrtunde: Leipziger 
strasse DL von 10—12 u. 5—7 Uhr. Aus 


artige brieflich. 


Circa 6000 Thlr. 


werden auf ein ſchuldenfreies Gut bei Dan⸗ 
zig 5 erſten Stelle geſucht. 

dreſſen unter No. 6693 werden erbeten 
in der Exped. d. Ztg 


Hypothelencapitalien, 


mit und ohne Amortiſation, in jeder Höhe, 
zu einem coulanten Zins fuß 1 begeben durch 
E. L. Ittrich, Comtoir Poggenpfubl 78 


ECC 
Man eile dem Glücke 


— verlangt. 5 
Stellung angenehm n 
möͤglichſt ſofort. und dauernd. Antritt 
Julius Rosenh eim. 
Lithograpbiſche Anitalt in Bromberg. 


Ein junger Kaufmann ſucht per 

1. October bei anſtändigen Leuten 
Wohnung mit Penſion. 

Gef. Off. mit Preisangabe u. F. A. 

235 an die Annoncen⸗Expedition von 

Haaſenſtein & Vogler in Bres⸗ 

ä lau erbeten. (6658 


eee ee eee 
Ein tüchtiger Commis 


für das Material⸗ u. Schaukgeſch. 
kann ſich melden Langeſuhr 37. 
ür mein Colonialwaaren⸗ 
Geſchäft ſuche von gleich 
einen Lehrling. 
G. R. Petter. 


Einen tücht. Conditorgehilfen 


und einen Lehrling ſucht zum ſoforti⸗ 
gen Eintritt Carl v. Natzmer, 
6660) Conitz Weſtyr. 
Einen Conditorgehilfen 
jucht bei gutem Gebalt und dauernder Bes 
ſchäftigung Otto Smolinski, 
6653) Nie ſeuburg. 
n Trankwiß per Poſilge wird zum I. Der 

8 re er. — rg unverheiratheter 

ärtner geſucht. 

Ebendaſelbſt find echte 9 84 Ferkel 
und 7 Kühe 4 Nia und zum W 
verlan u 8 
aterialiſt mit guten 
Zeugniſſen u. polen 
ſucht Engagement. Adr. F. Neubohn in 
Br. Waplitz p. Altmark. (6655 

Ein junger Mann, 
für die Tertia einer Realſchule reif, ſucht eine 
Stelle als Lehrling. Offerten werden erb. 
unter in der Exp. d. Zig. 

Ein ruhiges anſpruchloſes Mädchen wünf 
El ſich, von jetzt gleich oder vom 1. October 
hei einer anſtändigen 


geben. 
der Exp. d. Ztg. erbeten. 


1 —ů 
Ein junger Mann, 
Naterlaliß, welchem die beſten iſſe und 
Empfehlungen zur Seite fteben, ſucht von 

ſogleich oder pr. 1. October Stellung. 
Adr. werden unter 6696 in der Expedition 
dieſer Zeitung erbeten. 


Ein junger Mann, 
geſetzten Alters, wünſcht hier oder 
auswärts eine Stelle, gleichviel Ge⸗ 
88 Reblen: ne —— 

eite. 
f 44708. Ar, were: Anter 6695 
u DER 8 


9, 10. und tember, verkau 
und verſendet gedruckte Authei 


August Froese 
in Danzig, 
Brodbäukengaſſe 20. 


Fi kleiner herrſchaft⸗ 
licher Beſitz, 


ſchuldenfrei, wird zu vertauſchen geſucht 
gegen ein größeres, im vollen Betriebe be; 
fiudliches Landgut, auch wenn daſſelbe ſchwer 
mit Schulden belaftet iſt. a f 
Adr. sub ©. 499 befördert die Annon⸗ 
5 von Haack & Rabehl in 
Berlin W. (6640 


ittergutsdechanf. 


| (No. 16. 

Ein 3 von 1434 Morg, davon 
1291 Morg. Acker, unter dem Muge⸗ 89 
Morg. Aſchn. Wieſen, 54 Morg. Torf, Wege, 
Gart., Hof, Ausſaat: 250 De: Weizen, 150 
M. Roggen, 50 M. Rübfen, mit bedeutenden 
Sommerſaaten, Inventarium: Pferde, 
47 St. Rindvieh, 20 St. Zuchtſchweine, 1000 
St. Schafe, Gebäude maſſiv, alle neu, ar 
ue ei ch und ie, ler 114,000 be 
wie e und liegt, für ei 8 r z 
40,000 . YUnzablung verlauft werden. | Dar 1 8855 
Daſſelbe liegt im Kreiſe Graudenz. Allee J vom 1. October eine gewandte Ver⸗ 

ere bei käuferin. Perſönl, late von 11 Uhr 


Deschner, Poggenpſubl 82.“ Sen eee Bel e 
Guts-Verkauf. 
No. 1.) 


om. Butowin bei Zewi 
D ſucht zu ſofort 998 1 8 

(No. I. 

on 1000 rgen, davon 


2. Wirthſchaftbeamten, auch findet das 
Ein Gut v Mo 
150 Morg, Aon dige Wieſen das Hebrig 


jelbit ein gebilveter junger Mann, zur Erler ⸗ 
nung der Wirthſchaft Unterlommen, Penſion 
lles Aderland, unter dem Pfluge, Weizen⸗ 
— Gerſtenboßen, a ebe 16 Pferde 


80 E Perſönliche Meldung erwünſcht. 
24 Milchkühe, 540 St. Schafe, 18 Schweine, 


Dom. Bukowin b. Zewitz 
7 Jungvieh, Ausſaat: 120 eizen, 


in Pommern ſucht zu ſofort oder 1. October 
250 Sch. Roggen, Sommerung: 560 Schffl 


eine erfahrene anſtändige Wirthin zur 
ſelbſtſtändigen Führung der W 
in Ingenieur, der in verschiede. 
ppolbeken feit, mit guten Gebäuden, an der 
bauſſee gelegen, 33 Melle von Danzig, foll 
mit voller Ernte für 65,000 „ bei 20,000 


ommis, 


nen Maschinenbau- Anstalten thätig war 
sucht anderweite Stellung. Adr. unter 6441 
edition dieser Zeitung. 


2 d E Ur 02 
3 25 jferilgen un) fäteren Antritt ſuch⸗ 


rößere Anzahl unverheiratheter 

Nhe 4 8020 0 — Hofver« 
lter ꝛc. 2 u. 

54885 Böhrer, Langgaſſe 55. 


Ag. Anzahlung verkauft werden. 
A ere be 


les Näh i 
Deschner, Poggenpfuhl 82. 


Actienbrauerei Kl. Hammer | 


Heute Dienſtag 


Concert 


(wie gewöhnlich). 


Morgen Mittwoch ben 10. Sept, 
Grosses 


Trompeter. Concert 
von zwei Muſik⸗Chören 


Bei gutem Salair e 
N 
Me halb. Andere malen, Ka 


nicht bemüben,, 


6659) 


ction, Drud und Verlag 
a W. Kafemann in — 


6 
chulz, Heiligegeiſtgaſſe 40 


mabagoni Flügel von Ion. 


